
 Im Gedenken an Ilse Vogt 
Wieder müssen wir Abschied nehmen: 
Unsere ehemalige Mitarbeiterin und  
Gründungsmitglied unseres  
Weltladen Ingolstadt eV hat ihren 
letzten Weg angetreten. 
Sie ist friedlich entschlafen nachdem 
sie noch ein schönes Verwandtschafts-
fest mit erleben durfte. 
Bei unserem Ausflug nach Neumarkt 
im vergangenen Jahr hat sie unsere 
Mitarbeiter noch getroffen. Esther, ihre 
Tochter hat sie extra von Rummelsberg 
gebracht. Ilse hat sich bei uns sehr 
wohl gefühlt. 
Wir wünschen ihr den Frieden, an den 
sie geglaubt hat. 
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Weltladen, Sauerstrasse 7b 
                    85049 Ingolstadt 
Telefon: 0841/ 34763, Fax: 0841/ 1294459 
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Internet: www.weltladen-in.de 

 
Spenden an: Raiffeisenbank Ingolstadt,  
Konto: 4446569, BLZ: 721 608 18 
Sie erhalten Spendenquittungen bei Angabe ihrer Adresse. 
 

 

 

HassHassHassHass    

ist ein Parasitist ein Parasitist ein Parasitist ein Parasit    

der alles der alles der alles der alles 

verschlingt.verschlingt.verschlingt.verschlingt.    

    

Man schafft nichtsMan schafft nichtsMan schafft nichtsMan schafft nichts    

mit Hassmit Hassmit Hassmit Hass    

sondernsondernsondernsondern    

nur mit Liebe.nur mit Liebe.nur mit Liebe.nur mit Liebe.    

Gesehen in der Ausstellung 

von Henri Matisse

im germanischen Museum

Der besondere Laden mit Pfiff !! 
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Der bayr. Landtag hat als erster deutscher 
Landtag ein Gesetz gegen ausbeuterische 
Kinderarbeit beschlossen, dh: beim Einkauf von 
Produkten aus den Ländern des Südens muß der 
Lieferant bescheinigen, dass diese ohne Ausb. 
Kinderarbeit hergestellt sein müssen, bzw. dass 
man sich konkret bemüht, dies abzuschaffen. 
Kinder müssen dort häufig in 
gesundheitsschädigender Form lange und schere 
Arbeit verrichten, zB im Steinbruch, in der 
Teppichindustrie, beim Nähen von Bällen, etc. 
Da wir vom Weltladen ebenfalls gegen solche Art 
Kinderarbeit sind, haben wir an die Stadt 
Ingolstadt ebenfalls so einen Antrag gestellt. Mit 
so einem Beschluss ist zwar noch kein fairer 
Handel möglich, aber es ist ein Schritt für 
Kinderrechte. 

 


